
Az.: 62004-17.1.0. 24                                                                                        Verden, 30.05.07 
 

Niederschrift über die 7. Sitzung zur Einstufung der Wasserkörper im 
Bearbeitungsgebiet 17 Aller/Örtze am 24.05.2007 in Wietzendorf 

 
Teilnehmer: Herr Wrieden, Bgm. Gemeinde Wietzendorf 
                    Herr Bartels, Gemeinde Wietzendorf 
                    Herr Krüger, Stadt Bergen  
                    Herr Hengstenberg, Vertreter der Umweltverbände 
                    Herr Kreuziger, Angelsportgemeinschaft Müden/Örtze 
                    Herr Kubitzki, Vertreter der UHV 
                    Herr  Rosenbrock, Gew. u. Landschaftspflegeverband Südheide 
                    Herr Cohrs, Gew. u. Landschaftspflegeverband Südheide 
                    Herr Brockmann, UHV Meiße 
                    Herr Koch,  UHV Örtze    
                    Herr Schumann, LK CE, Vertreter der Landkreise 
                    Herr Behrens, LWK Niedersachsen 
                    Herr Brandt, NLWKN – Bst.Verden, Geschäftsfhrg. Gebietskooperation BG 17  
 
Zu Beginn der Sitzung wurden für die nicht ständigen Mitglieder der AG  grundsätzliche 
Informationen zur EG-WRRL gegeben. 
  
Gemäß Einladung standen die Wasserkörpergruppen  17007 und 17009 mit den 
Wasserkörpern 

- 17033 Wietze/Örtze I  
- 17034 Wietze Örtze II 
- 17035 Aue 
- 17036 Hötzinger Aue 
- 17037 Suhrbach 
- 17048 Meiße Oberlauf 
- 17049 Meiße und Geltteichgraben 
- 17051 Berger Bach 
- 17052 Liethbach 
- 17053 Riethbach 
- 17054 Meiße mit Südgraben 
- 17055 Meierbach I 
- 17057 Hohe Bach I 

 
zur Bearbeitung an. Die Bearbeitung erfolgte über das Nds. „Formblatt HMWB“, das für 
jeden Wasserkörper abzuarbeiten ist. Die ausgefüllten Formblätter sind mit Erläuterungsblatt, 
das jedem Formblatt beigeheftet ist (Ausnahme AWB), als Anlage beigefügt. Sollten sich 
Unstimmigkeiten ergeben, bitte ich um telefonische Nachricht oder um Nachricht per e-Mail. 
 
Herr Hengstenberg übergab ein Schreiben der Naturschutzverbände (s. Anlage). Demnach 
werden die HMWB-Einstufungen der Wasserkörper, die noch im C-Bericht  als natürlich 
eingestuft wurden, abgelehnt. Als Begründung werden die „übertriebenen Vorgaben für das 
Bewertungsverfahren“ gem. HMWB-Formblatt angeführt. Herr Hengstenberg erläuterte, dass 
dieses Votum mit der gleichen Begründung auch für die Heute bearbeiteten WK gilt und zu 
berücksichtigen sei.  
 
Dem Schreiben wird wie folgt Rechnung getragen: 



Die Wasserkörpereinstufungen der 1. und 3. Sitzung (noch altes Formblatt) erhalten in der 
Word-Datei „Erläuterungen“ im Punkt „… zum Schritt 9“ den Zusatz: 
 
„Minderheitenvotum der Naturschutzverbände gem. Schreiben v. 23.05.07: 
  Einstufung als „Natürlicher Wasserkörper“ NWB“ 
 
Die Wasserkörpereinstufungen der 2., 4. und 5. Sitzung erhalten diesen Zusatz unter der 
Excel-Datei des WK unter Ergänzungsblatt , Punkt 6. (Text s. o.) 
 
Die Wasserkörpereinstufungen der 7. Sitzung erhalten den Zusatz ebenfalls unter dem Excel-
Datei-Ergänzungsblatt Punkt 6 mit folgendem Text: 
 
„Minderheitenvotum der Naturschutzverbände gem.Protokoll der Sitzung v. 24.05.07: 
  Einstufung als „Natürlicher Wasserkörper“ NWB“ 
 
In der erweiterten Tabelle 7 über die Ausweisung der HMWB wird eine zusätzliche Spalte 
eingeführt: Minderheitenvotum der Naturschutzverbände, die mit J bei den o. a. Voten für 
den einzelnen WK belegt wird. 
 
Beim Wasserkörper 17050 Meiße (Unterlauf) wurde auf der 6. Sitzung der Endpunkt falsch 
festgelegt bzw. interpretiert. Die Änderungen wurden entsprechend eingearbeitet. 
 
Die Formblätter HMWB mit den dazugehörigen Erläuterungen sowie die erweiterte Tabelle 7 
HMWB werden in den „internen Bereich“ der Gebietskooperation 17 Aller/Örtze eingestellt.  
 
 
Ralf Brandt 
 
Anlagen: HMWB Formblätter für die o. a. Wasserkörper mit Erläuterungen + 17050 
                Erweiterte Tabelle 7 HMWB 
                Schreiben der Naturschutzverbände im BG 17 


